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Was ist die DSFinV-K?

Die DSFinV-K (Digitale Schnittstelle der Finanzverwaltung für Kassen-

systeme) ist ein standardisiertes Format zur Erfassung und zum Ex-

port von Kassendaten. Ihr Hauptziel ist es, die Vollständigkeit, Nach-

vollziehbarkeit und Prüfbarkeit aller Kassendaten sicherzustellen. Die 

DSFinV-K ist nicht direkt Teil der Technischen Sicherheitseinrichtung 

(TSE), sondern ergänzt diese, indem sie zusätzliche Daten erfasst, die 

in den TSE-Protokollen nicht enthalten sind, aber für steuerliche Prü-

fungen erforderlich sind​. Dadurch ermöglicht sie den Finanzbehörden 

eine effiziente und effektive Überprüfung der Kassendaten.



Zweck und Bedeutung der DSFinV-K
Die DSFinV-K standardisiert das Format und die 

Struktur von Daten, die aus Kassensystemen 

exportiert werden. Durch diese Standardisie-

rung wird sichergestellt, dass die Daten voll-

ständig, nachvollziehbar und überprüfbar sind. 

Dies ist besonders wichtig für Außenprüfungen 

und Kassen-Nachschauen der Finanzbehörden, 

bei denen diese auf die Genauigkeit und Integ-

rität der Kassendaten angewiesen sind.

Rechtliche Grundlagen der 

DSFinV-K
Im Juli 2019 wurden die Anforderungen an die-

se Struktur mit der DSFinV-K 2.0 standardisiert. 

Ziel dieser Standards ist es, die Manipulations-

sicherheit und Transparenz von Kassensyste-

men zu gewährleisten. Umfangreiche Informa-

tionen zur DSFinV-K gibt es auf der Seite des 

Bundeszentralamts für Steuern.

Gesetzlicher Hintergrund
Das Gesetz zum Schutz vor Manipulationen an 

digitalen Grundaufzeichnungen (BGBl. I 2016 S. 

3152) fordert ab dem 1. Januar 2020 den Schutz 

von Kassendaten durch eine zertifizierte Tech-

nische Sicherheitseinrichtung (TSE) gemäß § 

146a AO und der Kassensicherungsverordnung 

(KassenSichV). Diese Daten müssen der Finanz-

verwaltung bei Außenprüfungen oder Kassen-

Nachschauen über eine einheitliche digitale 

Schnittstelle – die DSFinV-K – bereitgestellt 

werden, wobei die DSFinV-K neben allgemeinen 

Versionen der
DSFinV-K

DSFinV-K 2.3:

Verbindlich für alle 

Aufzeichnungen ab 

dem 1. Juli 2022.

In Kraft seit Januar 

2024, beinhaltet je-

doch nur redaktionelle 

Änderungen und An-

passungen an die Neu-

fassung des AEAO zu 

§ 146a. siehe Anwen-

dungsregelung

DSFinV-K 2.4:



Kassendaten auch TSE-Daten umfasst, jedoch 

keinen eigenständigen TSE-Export ersetzt.

Anwendungsregelung
Die DSFinV-K 2.3 ist für alle Kassendaten ab 

dem 1. Juli 2022 verpflichtend.  Die Version 

2.4, gültig ab dem 1. Januar 2024, enthält le-

diglich redaktionelle Änderungen und Anpas-

sungen an die Neufassung des Anwendungs-

erlasses zur Abgabenordnung (§ 146a AO). Da 

keine inhaltlichen Änderungen zur Version 2.3 

vorgenommen wurden, ist die Anwendung der 

Version 2.3 ausreichend, und bestehende Sys-

teme müssen nicht zwingend auf Version 2.4 

aktualisiert werden. Dies erleichtert Kassenan-

bietern die Umsetzung der DSFinV-K, da keine 

wesentlichen Anpassungen an den Systemen 

erforderlich sind.

Englische 
Übersetzung

Die Finanzverwaltung stellt eine 

englische Übersetzung der wichtigsten 

Kapitel und Anhänge der DSFinV-K 

Anforderungen bereit, um internationale 

Anbieter zu unterstützen. Diese 

Übersetzungen dienen lediglich zur 

Hilfestellung und haben keine rechtliche 

Verbindlichkeit gegenüber der deutschen 

Originalversion.

Ã ß
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Technische 
Anforderungen und 
Strukturierung der 
Kassendaten

Strukturierung der Kassendaten
Die DSFinV-K definiert das Format und die 

Struktur der Daten, die von Kassensystemen 

erfasst und exportiert werden müssen. Zu den 

Anforderungen gehören:

	� Erfassung von Kasseneinnahmen und ver-

buchten Erlösen: Alle Transaktionen müs-

sen detailliert dokumentiert werden, inklu-

sive der Berechnung der Umsatzsteuer.

	� Wiederherstellbarkeit von Kassenbelegen: 

Die Kassendaten müssen so strukturiert 

sein, dass der Inhalt jedes Belegs jederzeit 

aus den gespeicherten Daten nachvollzieh-

bar ist.

	� Sicherung von Stammdaten: Unterneh-

mens- und Kassendaten müssen bei jedem 

Kassenabschluss festgehalten und vor Än-

derungen gesichert werden.



Module der DSFinV-K
Die technischen Anforderungen der DSFinV-K 

umfassen verschiedene Module, die sicher-

stellen, dass alle Kassendaten korrekt erfasst, 

strukturiert und gespeichert werden. Diese 

Module sind das Einzelaufzeichnungsmodul, 

das Stammdatenmodul und das Kassenab-

schlussmodul.

Einzelaufzeichnungsmodul
Das Einzelaufzeichnungsmodul bildet die 

Grundlage der Datenspeicherung und besteht 

aus folgenden Hauptbereichen:

	� Bonpos: Erfassung der einzelnen Positionen 

eines Geschäftsvorgangs, einschließlich 

Umsatzsteuersatz, Menge und Art der gelie-

 Zu komplex?

Our fiskaly DSFinV-K solution

Unsere fiskaly DSFinV-K-Lösung übernimmt 

alle technischen Anforderungen der 

DSFinV-K, inklusive Strukturierung und 

Speicherung der relevanten Daten. Die 

API verwendet dabei kundenfreundliche 

Bezeichnungen gemäß der DFKA Taxonomie.

ferten Gegenstände oder Leistungen.

	� Bonpos_USt: Zuordnung jeder Position zu 

einem Umsatzsteuersatz.

	� Bonpos_Preisfindung: Details zur Preisbil-

dung, wie Rabatte oder Aufschläge.

	� Bonpos_Zusatzinfo: Zusätzliche Informati-

onen zu den verkauften Produkten, wie Me-

nü-Kombinationen.

	� Bonkopf: Zusammenfassung aller Einzelpo-

sitionen und zusätzliche Dateien wie:

	� Bon_Referenzen: Verweise auf interne 

und externe Prozesse.

	� TSE_Transaktionen: Speicherung der 

Transaktionen zur Verifikation der TSE-Da-

ten.



Stammdatenmodul
Im Stammdatenmodul werden die Stamm-

daten für jeden Kassenabschluss gespeichert. 

Änderungen an den Stammdaten sind nur nach 

einem Kassenabschluss zulässig. Die Stamm-

daten umfassen:

	� Stamm_Abschluss: Datum und Uhrzeit 

des Kassenabschlusses, Start- und End-ID, 

Unternehmensdaten.

	� Stamm_Orte: Namen und Orte der Be-

triebsstätten mit Kassen.

Kassenabschlussmodul
Das Kassenabschlussmodul übernimmt die Bu-

chungsbeleg-Funktion und speichert die Daten 

des jeweiligen Kassenabschlusses digital in fol-

genden Dateien:

	� Z_GV_Typ: Typ der Geschäftsvorfälle.

	� Z_Zahlart: Verwendete Zahlungsarten.

	� Z_Waehrungen: Verwendete Währungen.

Diese Module und deren spezifische Anfor-

derungen gewährleisten die vollständige und 

nachvollziehbare Erfassung und Speicherung 

aller relevanten Kassendaten gemäß den Vor-

gaben der DSFinV-K.

Datenexport und -strukturierung
Die DSFinV-K Schnittstelle für den Export von 

Daten aus elektronischen Aufzeichnungssys-

temen ist notwendig für die Datenträger-

überlassung im Rahmen von Außenprüfungen 

sowie Kassen-Nachschauen. Die Schnittstelle 

stellt sicher, dass die Struktur und Bezeichnung 

der Dateien und Datenfelder unabhängig vom 

eingesetzten elektronischen Aufzeichnungs-

system einheitlich bleibt. Unternehmen sind 

verpflichtet, die Daten gemäß den Konven-

tionen der DSFinV-K auf einem geeigneten 

Datenträger bereitzustellen. Dies ermöglicht 

den Finanzbehörden einen einheitlichen und 

effizienten Zugriff auf die Kassendaten, was die 

Überprüfung erheblich erleichtern soll.

Die DSFinV-K gewährleistet eine standardi-

sierte, sichere und nachvollziehbare Erfas-

sung und Verarbeitung von Kassendaten, die 

sowohl für Unternehmen als auch für Finanz-

behörden von entscheidender Bedeutung ist.
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Kassen-
Nachschau

Was ist die Kassen-Nachschau?
Die Kassen-Nachschau ist eine unangekündig-

te Überprüfung der Kassenaufzeichnungen 

und -systeme durch die Finanzbehörden. Ziel 

ist es, Manipulation und Steuerhinterziehung 

zu verhindern, indem geprüft wird, ob Unter-

nehmen ihre Einnahmen korrekt erfassen und 

versteuern. Bei Unstimmigkeiten können zu-

sätzliche Prüfungen, wie eine umfassende Be-

triebsprüfung, folgen.



Rechtliche Grundlagen Kassen-

Nachschau
Gemäß § 146b der Abgabenordnung (AO) dür-

fen Finanzbehörden unangekündigte Kassen-

Nachschauen während der Geschäftszeiten 

durchführen. Sie dürfen Geschäftsräume be-

treten, Unterlagen prüfen und Daten aus Kas-

sensystemen auslesen, aber nichts mitnehmen 

oder öffnen. Die Anwesenheit des Steuer-

pflichtigen oder eines Mitarbeitenden mit 

Kassenumgang ist erforderlich.

Ablauf der Kassen-Nachschau
Die Kassen-Nachschau kann ohne Vorankün-

digung zu jeder Zeit während der Geschäftszei-

ten stattfinden. PrüferInnen können inkognito 

als KundInnen auftreten und einen Testkauf tä-

tigen oder eine offensichtliche Prüfung durch-

führen. Bei Testkäufen müssen sie sich in öf-

fentlich zugänglichen Geschäftsräumen nicht 

ausweisen; bei weiterführenden Prüfungen je-

doch schon.

Geprüft wird:

	� Vorhandensein eines manipulationssi-

cheren Kassensystems: Ob das Kassen-

system den gesetzlichen Anforderungen 

entspricht und die Daten vor Manipulation 

geschützt sind.

	� Ordnungsgemäße Kassenaufzeichnun-

gen: Kontinuierliche Nummerierung der Be-

lege, Erfassung von Datum und Uhrzeit jeder 

Transaktion, genaue Aufzeichnung von Ein-

nahmen und Ausgaben sowie Angabe des 

Zahlungsmittels.

	� Korrekte Aufbewahrung der Kassenauf-

zeichnungen: Einhaltung der gesetzlichen 

Aufbewahrungsfrist von in der Regel zehn 

Jahren.

	� Übereinstimmung von Kassenbestand 

und Aufzeichnungen: Sicherstellung, dass 

der Kassenbestand mit den erfassten Ein-

nahmen und Ausgaben übereinstimmt.



Vorbereitung auf die Kassen-Nach-

schau
Unternehmen sollten sicherstellen, dass:

	� Kassensysteme den rechtlichen Anforde-

rungen entsprechen und manipulations-

sicher sind: Die Kassensicherungsverord-

nung (KassenSichV) verlangt seit Anfang 

2023, dass alle elektronischen Kassensys-

teme mit einer zertifizierten technischen 

Sicherheitseinrichtung (TSE) ausgestattet 

sind.

	� Buchführung und Aufzeichnungspflichten 

ordnungsgemäß erfüllt werden: Lücken-

lose Erfassung und Aufbewahrung der Ein-

nahmen sowie Prozesse laut DSFinV-K Vor-

gaben.

	� MitarbeiterInnen mit Kassenumgang ge-

schult sind: MitarbeiterInnen sollten über 

die Anforderungen und den Ablauf einer 

Kassen-Nachschau informiert sein, um als 

AnsprechpartnerInnen für die PrüferInnen 

zur Verfügung zu stehen.

Durch die Belegausgabepflicht (Bonpflicht) 

können PrüferInnen mittels visueller Sichtprü-

fung und Prüf-QR-Codes auf dem Bon schnell 

relevante TSE-Daten einsehen. Fehlende QR-

Codes erfordern den Zugang zu erweiterten 

TSE-Daten.
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Welche 
Maßnahmen 
sollten 
Kassenanbieter 
ergreifen?

Um Ihre Kunden bestmöglich auf eine Kassen-

Nachschau vorzubereiten und die Einhaltung 

der gesetzlichen Anforderungen sicherzustel-

len, sollten Sie als Kassenanbieter folgende 

Maßnahmen ergreifen:

	� Implementierung eines manipulationssi-

cheren Kassensystems: Stellen Sie sicher, 

dass Ihre Kassensysteme den gesetzlichen 

Anforderungen entsprechen und eine zer-

tifizierte Technische Sicherheitseinrichtung 

(TSE) integriert ist.

	� Einrichtung einer DSFinV-K-konformen 

Schnittstelle: Sorgen Sie für einen einheit-

lichen und fehlerfreien Datenexport im vor-

geschriebenen CSV-Format, um die Prüf-

barkeit der Kassendaten zu gewährleisten.

	� Unterstützung und Schulung Ihrer Kunden: 

Bieten Sie Schulungen und Unterstützung 

bei der Implementierung Ihrer Kassensyste-

me an, damit Ihre Kunden die gesetzlichen 

Vorgaben einhalten können.

	� Meldepflicht und Belegausgabepflicht: 



Unterstützen Sie Ihre Kunden bei der An-

meldung der Kassensysteme beim Finanz-

amt und stellen Sie sicher, dass alle erfor-

derlichen Angaben auf den Kassenbons 

ausgewiesen sind.

	� Erstellen einer Verfahrensdokumenta-

tion: Klare und nachvollziehbare Beschrei-

bung der Abläufe an der Kasse und der Kas-

sensoftware gemäß GoBD - der DFKA stellt 

ein Muster zur Verfügung.

Anforderungen an die 
Aufbewahrung von Kassendaten

In Deutschland müssen Kassendaten in der 
Regel zehn Jahre aufbewahrt werden.

Diese Aufbewahrungsfrist gilt für alle steuerlich relevanten Unterlagen, 

einschließlich der Kassendaten, gemäß den gesetzlichen Vorgaben des 

Handelsgesetzbuches (HGB) und der Abgabenordnung (AO).

Die Daten müssen vollständig und 

unveränderbar gespeichert werden. 

Jede Änderung am Kassensystem und jede 

nachträgliche Änderung an den Daten muss 

protokolliert und ebenfalls aufbewahrt werden.

Die Daten müssen jederzeit verfügbar, sofort 

lesbar und maschinell auswertbar sein. 

Mängel in der Datenaufbewahrung können zu 

erheblichen steuerlichen Nachzahlungen und 

Sanktionen führen.

Durch diese Maßnahmen helfen Sie Ihren Kun-

den, die ordnungsgemäße Dokumentation von 

Geschäftsvorfällen sicherzustellen, gesetzliche 

Aufbewahrungsfristen einzuhalten und die An-

forderungen der DSFinV-K zu erfüllen. So tragen 

Sie zur Manipulationssicherheit und Transpa-

renz bei und erleichtern den Unternehmen die 

Einhaltung gesetzlicher Vorschriften während 

einer Kassen-Nachschau.



DSFinV-K mit 
fiskaly
Ihre Komplettlösung für 
rechtskonforme Kassenexporte

Mit fiskaly DSFinV-K bieten wir ein Sorglospaket für den 

rechtskonformen Export von Kassendaten, das eine reibungslose 

Kassen-Nachschau ermöglicht und sämtliche gesetzlichen 

Anforderungen erfüllt.



Vorteile von fiskaly 
DSFinV-K

Automatische 

Implementierung aller 

gesetzlichen Änderungen.

Automatisierte Prozesse 

sparen Entwickler-Ressourcen.

Einfache Einbindung in 

bestehende Systeme, auch 

mit SIGN DE.

Kontinuierliche Überwachung 

gesetzlicher Anforderungen.

Rechtskonforme 
Exporte

Effiziente 
Ressourcennutzung

Nahtlose 
Integration

Aktualität und 
Sicherheit

fiskaly DSFinV-K exportiert Ihre Kassendaten im gesetzlich geforderten For-

mat sicher und ordnungsgemäß. Die Lösung kann separat oder im Paket mit 

SIGN DE in Ihr POS-System integriert werden. Erleben Sie die Vorteile von 

fiskaly DSFinV-K und sichern Sie sich eine rechtskonforme, effiziente und 

zukunftssichere Lösung für Ihr Kassensystem.



Unsere Lösung unterstützt Sie dabei, alle gesetzli-
chen Anforderungen problemlos zu erfüllen. Durch 
den Einsatz unserer API sparen Sie Zeit und Res-
sourcen und können sich auf Ihr Kerngeschäft kon-
zentrieren.

fiskaly DSFinV-K 
API
Die Einhaltung der DSFinV-K An-

forderungen kann für viele Unter-

nehmen eine komplexe Heraus-

forderung darstellen. Um diesen 

Prozess zu vereinfachen, bietet 

fiskaly eine speziell entwickelte 

DSFinV-K Lösung an. Mit unse-

rer DSFinV-K API ermöglichen wir 

eine einfache und nahtlose Integ-

ration des DSFinV-K Standards in 

Ihre Kassensysteme.

Für weitere Informationen besuchen Sie unseren DSFinV-K Guide 

oder kontaktieren Sie uns direkt unter sales@fiskaly.com. Wir stehen 

Ihnen gerne für Fragen zur Verfügung.



Möchten Sie Ihr Kassensystem optimieren und die Vorteile von DSFinV-K-

konformen Datenexporten nutzen? Kontaktieren Sie uns, um mehr über unsere 

Lösung zu erfahren. Wir unterstützen Sie dabei, Ihre Kassenprozesse effizient und 

rechtssicher zu gestalten. Lassen Sie uns gemeinsam die Herausforderungen 

der DSFinV-K meistern und Ihre Geschäftsabläufe zukunftssicher machen.

Gestalten Sie Ihre 
Zukunft mit uns

sales@fiskaly.com
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FAQ

?

?

Was ist die 

DSFinV-K und 

warum ist sie 

wichtig?

Welche rechtlichen 

Anforderungen 

müssen 

Kassenanbieter 

erfüllen?

Die DSFinV-K (Digitale Schnittstelle der Finanzver-

waltung für Kassensysteme) ist ein standardisiertes 

Format zur Erfassung und zum Export von Kassen-

daten. Ihr Hauptziel ist es, sicherzustellen, dass alle 

Kassendaten vollständig, nachvollziehbar und prüfbar 

sind. Sie ermöglicht es den Finanzbehörden, Kassen-

daten effizient und effektiv zu überprüfen, wodurch 

Manipulationen verhindert und die Steuertranspa-

renz erhöht werden.

Kassenanbieter müssen sicherstellen, dass ihre Kas-

sensysteme eine zertifizierte Technische Sicher-

heitseinrichtung (TSE) gemäß § 146a AO und der 

KassenSichV integriert haben. Die DSFinV-K 2.3 ist 

seit 1. Juli 2022 verbindlich, und die Version 2.4, die 

im Januar 2024 in Kraft trat, beinhaltet nur redaktio-

nelle Änderungen. Die Anwendung der Version 2.3 ist 

ausreichend.

?



?

?

Wie erfolgt 

der Export von 

Kassendaten 

gemäß DSFinV-K?

Welche Daten 

müssen 

Kassensysteme 

erfassen und 

speichern?

Der Export von Kassendaten erfolgt über eine standar-

disierte Schnittstelle, die sicherstellt, dass die Struktur 

und Bezeichnung der Dateien und Datenfelder einheit-

lich bleiben, unabhängig vom verwendeten Kassen-

system. Unternehmen müssen die Daten auf einem 

geeigneten Datenträger bereitstellen, um den Finanz-

behörden einen effizienten Zugriff zu ermöglichen. Dies 

ist besonders wichtig für Außenprüfungen und Kassen-

Nachschauen.

Kassensysteme müssen detaillierte Aufzeichnungen 

aller Transaktionen, einschließlich der Berechnung der 

Umsatzsteuer, führen. Dazu gehören Informationen zu 

jeder Position eines Geschäftsvorgangs (Bonpos), Zu-

ordnungen zu Umsatzsteuersätzen (Bonpos_USt), De-

tails zur Preisbildung (Bonpos_Preisfindung) und zu-

sätzliche Produktinformationen (Bonpos_Zusatzinfo). 

Auch Stammdaten (Stamm_Abschluss, Stamm_Orte) 

und Abschlussdaten (Z_GV_Typ, Z-Zahlart, Z_Waehrun-

gen) müssen gespeichert werden. Die fiskaly DSFinV-K 

API bietet eine einfache Lösung, um Daten aus Ihrem 

Kassensystem automatisiert in die gesetzlich geforder-

te Struktur und Form zu bringen.

? Welche 

technischen 

Module sind in 

der DSFinV-K 

vorgeschrieben?

Die DSFinV-K umfasst mehrere technische Module, die 

sicherstellen, dass alle Kassendaten korrekt erfasst, 

strukturiert und gespeichert werden. Diese Module sind 

das Einzelaufzeichnungsmodul, das Stammdatenmodul 

und das Kassenabschlussmodul. Das Einzelaufzeich-

nungsmodul erfasst detaillierte Informationen zu jeder 

Position eines Geschäftsvorgangs. Das Stammdaten-

modul speichert wichtige Unternehmens- und Kassen-

daten, und das Kassenabschlussmodul dokumentiert 

die Daten des jeweiligen Kassenabschlusses.



Über uns
fiskaly entwickelt intelligente Cloud-Lösungen 

für komplexe Anforderungen in den Bereichen 

Fiskalisierung, Rechnungen, Datenarchivierung 

und elektronische Belege für unsere Technolo-

giepartner in verschiedenen Branchen. 

Unsere Fiskalisierungs-Software SIGN gene-

riert einzigartige, digitale Signaturen für Trans-

aktionen, um Steuermanipulation zu verhindern. 

Wir setzen dabei auf cloudbasierte Lösungen 

ohne zusätzliche Hardware, die 100% rechts-

konform länderspezifische Anforderungen er-

füllt. Die zertifizierte Software von fiskaly für 

Deutschland ist marktführend und wird in mehr 

als 600.000 Registrierkassen eingesetzt.

Unsere Lösung für digitale Belege eröffnet mo-

derne Wege zur Optimierung von Geschäfts-

prozessen und schafft neue Möglichkeiten der 

Kundenbindung. Wir bieten umfassende Vor-

teile für POS-Anbieter, Einzelhändler und Ver-

braucher. Mit seiner papierlosen Belegalterna-

tive hat fiskaly mehrere Preise für Innovation 

und Nachhaltigkeit gewonnen.

Mehr als 110 Teammitglieder tragen zum Erfolg 

von fiskaly bei. Wir sind in Österreich, Deutsch-

land, Spanien und Italien aktiv, mit Büros in 

Wien, Frankfurt, Berlin, Madrid und Mailand. fis-

kaly wurde 2019 von Johannes Ferner (CEO), 

Simon Tragatschnig (COO) und Patrick Gaubatz 

(CTO) in Wien gegründet.



gegründet in Wien, Büros in 
Wien, Frankfurt, Berlin und 
Madrid

POS unter Vertrag

Cloud-Fiskalisierung 
In Deutschland

Lösungen / APIs
in unserem Portfolio

2019

~1M

#1
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Interessiert an unseren Lösungen oder 

möchten Sie eine detaillierte Bewertung 

durch unsere Fachexperten?

receipts made simple.

Kontaktieren Sie uns unter 

sales@fiskaly.com


